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Stammbaum aller heute noch lebenden In-Albon 
von Karl In-Albon-Furrer, SBB 
Gemeinsamer Stammvater ist Peter In-Albon, Großkastlan von Visp 
1482. Von seinen fünf Söhnen konnten sich nur 2 Stämme bis zur heuti-
gen Zeit erhalten. 
/. HAUPTSTAMM 
Stammreihe: 
Peter, f 1501, Großkastlan von Hérens 1497—1498, Sohn des Banner-
herrn und Großkastlans Peter von Visp, oo Johanna Bircher de Blado 
von Sitten in Brämis. — Peter in der Albe, testiert 1553, Gattin N N . . . 
— Peter, f vor 1591, Gattin: Engilla Werra auf dem Erb. — Peter in 
den Schliechten, f vor 1604, Gattin: N N . . . — Johann, f vor 1647, 
Gattin: N N . . . Von ihm gehen 4 Stämme aus. Die Stämme des Johann, 
Heinrich und Nikolaus sind je nach drei Generationen ausgestorben. 
4. Stamm: 
Adrian, f 1692, er wohnte auch in der Tal Eya, und später auf dem 
Erb. Gattin: Huoter Magdalena, f 1683. 
Sohn: 
Michael, 1664—1722, oo 1700 Gutheil M&ria.-Anna, f 1744. Dieses Ehe-
paar erbaute 1693 jenes Haus auf dem Erb, welches heute Truffer Felix 
bewohnt. 
Sohn: 
Johann-Michael I, 1701—1781, oo 1743 Furrer Maria-Ignazia, f 1802. 
Er war Meier des Freigerichtes Finnen 1747—1748 und 1759—1760. 
Sohn: 
Maria-Johann-Michael II, 1757—1815, oo 1786 Treyer Anna-Katarina 
von Außerberg, f 1800. Auch er war Meier des Freigerichtes von Fin-
nen. Von ihm gehen zwei Linien aus. 
I l l 
1. Linie: Die roten Albiner. 
Johann-Josef, 1791—1858, oo 1819 Gutheil Anna-Katarina, 1791— 
1835. Er wird 1837 Vorsteher, und 1846 Vizepräsident von Eggerberg 
genannt. 
Sohn: 
Johann-Josef, 1827—1891, oo 1855 Zimmermann Johanna auf dem Erb, 
1831—1902. 
Von ihm gehen zwei Äste aus. 
1. Ast: 
Johann-Josef 1855—1919, oo 1878 Gutheil Anna 1843—1908. Davon 
leben heute 20 Nachkommen. 
2. Ast: 
Johann 1863—1924, Landwirt, oo 1901 In-Albon Katarina des Johann 
1879—1961. Davon leben heute 11 Nachkommen. 
2. Linie: Die schwarzen Albiner. 
Johannes 1793—1875, oo 1816 Huoter Katarina des Peter-Antony von 
Lalden 1794—1837. Er wird 1837 Präsident von Eggerberg genannt, 
und war lange Jahre Dorffähnrich. 
Sohn: 
Johannes 1821—1906, Landwirt, Präsident, oo 1845 Pfammatter Anna-
Maria des Valentin von Mund 1824—1864. Von ihm gehen vier Äste 
aus. 
1. Ast: 
Johannes 1847—1901, Landwirt, Präsident, oo 1876 Gutheil Magdalena 
1849—1888. Davon leben heute 16 Nachkommen. 
2. Ast: 
Johann-Josef 1849—1920. (Beiname: der Breite) Landwirt, oo 1878 
Martig Theresia von Eggen, 1849—1918. — Ausgestorben. 
3. Ast: 
Christian 1851—1925, Landwirt, oo 1877 Zimmermann Anna-Maria 
1853—1921. Davon leben heute 102 Nachkommen. 
4. Ast: 
Eugen 1857—1951, Landwirt, oo 1880 Gutheil Anna-Maria 1853— 
1905. Davon leben heute 65 Nachkommen. 
(Dieser ist der Großvater des Verfassers dieses Artikels.) 
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/ / . HAUPTSTAMM 
Stammreibe: 
Heinrich, f 1518, der Reiche, wohnhaft in der Rity bei Stalden, oo 
Venetz Anna des Anton von Stalden. Von ihm gehen 2 Stämme aus. 
1. Stamm: Der Visperstamm 
Dies war wohl der wichtigste Stamm dieses Namens, und zugleich eine 
der wichtigsten Walliserfamilien in der Politik des Landes Wallis im 
16. und 17. Jahrhundert. Stammbäume siehe BWG, Band XII/1956, 
Seite 191, und BWG, Band XVI/1971, Nachtrag zum XV. Band. 
2. Stamm: Der Gliserstamm 
Stammreihe: (Fortsetzung) 
Hans, f vor 1549, wohnte in der Rity bei Stalden, oo N N . . . — Hein-
rich, f v o r 1598, oo N N . . . — Theodul, f vor 1615, oo N N . . . — 
Martin, f 1684, oo Zumkemi Katarina. — Johann, 1656—1728, Syndi-
cus von Glis, oo 1689 Kuonen Maria, f 1718. Von hier gehen 2 Linien 
aus. 
1. Linie: Fortsetzung der Gliser 
Stammreihe: (Fortsetzung) 
Johann-Pefer, 1690—1777, oo 1738 Perren Katarina im Holz bei Glis. 
— Peter Josef, 1741—1798, Syndicus und Säckelmeister von Glis, oo 
1770 Summermatter Maria-Katarina. — Franz-Anton, 1775—1815, oo 
17 . . . Truffer Anna-Maria Eyholz. — Franz, 1799—1852 in Eyholz, oo 
1833 Nellen Anna-Maria-Josefa von Morel. Von ihm gehen 3 Äste aus. 
1. Ast: Die Argentinier 
Peter-Josef, 1837—1923, f i n Santa Fe,.oo 1861 Heinzmann Katarina. 
Sohn: 
Anton-Alexander, 1872—1956, oo 1904 in Ceres Colombo Barbara, 
1888— . . . Davon leben heute 5 Nachkommen in Argentinien. 
2. Ast: 
Josef-Anton, 1841—1912, oo 1879 Heldner Katarina, 1840—1906, von 
und in Eyholz. Davon leben heute 8 Nachkommen. 
3. Ast: 
Johann-Baptist, 1849—1924, oo 1887 Näpfli Sabina, 1864—1916, von 
und in Eyholz. Davon leben heute 10 Nachkommen. 
2. Linie: Die Briger 
Johann-/ose/, 1694—1779, oo Perrig Anna-Maria-Barbara, 1713—1772. 
Durch Heirat mit Familie Perrig von Brig hat diese Linie 1734 das Bur-
gerrecht von Brig erworben. 
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Sohn: 
Johann-Jodok, 1740—1800, Castlan von Bouveret, oo 1782 Summer-
matter Maria-Katarina-Theresia von Turtmann, f 1848. Durch Ver-
bindung mit dieser Familie, Erwerbung des Burgerrechtes in Turtmann 
im Jahre 1791. Von hier gehen 2 Äste aus. 
1. Ast: Fortsetzung der Briger 
/oÄ^nw-Baptist, 1785—1867, Großkastlan und Notar von Brig. 1. oo 
1813 Bürcher Christina von Fiesch, 2. oo 1833 Latteltin Anna-Maria, 
t 1874. Von hier 2 Zweige. 
1. Zweig: 
Eduard, 1815—1889, Notar, Kastlan und Gasthofbesitzer in Fiesch und 
Visp, oo 1842 Perrig Katarina, f 1857. 
Söhne: 
a Emil, 1843—1908, Privatier, ledig. 
b Anton, 1845—1905, Gastwirt in Visp, oo 1881 Imseng Adelina von 
Saas-Fee. 
Kinder 
1 Adrienne, 1882— . . ., oo 1908 Burgener Oswald von und in Visp. 
2 Othmar, 1884—1908, Gastwirt, ledig. 
3 Edith, 1886— . . ., oo 1909 Chateleine Alexander, in Bern. 
4 Maria, 1888—1970, oo 1913 Herzog Johann, in Basel. 
5 Cäcilia, 1894—1972, oo 1918 Schröter Hans von Raron. 
c Prosper, 1855—1911, Gastwirt in Visp, ledig. 
2. Zweig: 
Peter Ludwig, 1823—1892, Ständerat, Notar und Präsident von Brig, 
oo 1850 Fontaine Johanna, f 1876, von Raron. 
Kinder 
a Maria, 1855—1948, ledig. 
b Julius, 1856—1917, Industrieller in Basel, oo 1884 Lorenz Klara von 
Basel, 1859—1907. 
Kinder 
1 Rosa, 1885, oo Dr. Bohni, Chemiker, Basel. 
2 Cäcilia, oo Schlageter, Maler, in New-Yersey. 
3 Klara, 1887, oo Krieg. 
4 Maria, 1889, oo Egloff Walter in Muttenz, Architekt. 
5 Julia, 1898, oo 1929 Dr. Rüegg, New York, 
c Robert, 1860—1895, ledig. 
d Hermine, 1861—1915, ledig, 
e Silvia, 1863—1941, ledig. 
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2. Ast: die Turtmänner 
Kaspar, 1792—1854, Präsident und Gastwirt zur Post in Turtmann, 
Notar, oo 1815 Allet Antonia, f 1847, von Leuk. 
Söhne: 
a Josef, 1816—1878, Präsident von Turtmann und Notar, ledig. 
b Kaspar, 1820— . . . , wohnte als Gastwirt in Iselle und später in Sierre, 
oo 1848 Franziska Beeger von Sierre, f 1865. 
c Alex, 1822—1907, oo 1857 Grand Barbara von Leuk, f 1911, Post-
halter und Gastwirt in Turtmann. — Kinderlos. 
d Franz-Xaver, 1825—1896, Pfarrer von Glis, Domherr in Sitten. 
e Gregor, 1829—1887, Schweizergarde, Rom. 
f Anton, 1831. 
g Benjamin, 1833—1894, Buchhalter in Lyon, oo 1858 Pairou Alf.-
Laure., 
Sohn: 
Josef, 1863—1948, oo 1900 in Lyon Parot Anne-Marie. 
Davon leben heute 4 Nachkommen in St. Romain-Le-Puy FR und 
sind Eigentümer der Mineralquelle Parot (dritte Generation) 
h Pierre-Marie, 1835— . . . , oo Vial Caroline in Voiron FR. 
Sohn: 
Charles, 1870—1934, wohnte in Lyon, später in Sitten, Lehrer am 
Kollegium in Sitten, Literat, oo Cormod Marie-Louise, 1871—1942. 
Davon leben heute 5 Nachkommen. 
I. HAUPTSTAMM — Die Eggerberger, leben heute 214 Nachkommen. 
IL HAUPTSTAMM — Die Gliser, leben heute 40 Nachkommen. 
NB: In Argentinien konnte in neuerer Zeit noch eine Familie In-Albon 
festgestellt werden. 
Das Ehepaar In-Albon Simon und Jakobi Teresa Hess unter andern 3 
Söhne taufen: Francisco 1911, Ernesto 1916, und Eduardo 1918. 
Davon leben heute 11 Nachkommen in Argentinien. 
Die Vorfahren dieser Familie sind noch nicht erforscht. 
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DIE RECHTSCHREIBUNG DES NAMENS IN-ALBON 
Eingesehen das von den Familien In-Albon alias Inalbon, von Eg-
gerberg, gestellte Gesuch um Festsetzung der Rechtschreibung ihres Fa-
miliennamens; 
Eingesehen, daß dieser Familienname, der früher durchwegs In-
Albon, das heißt getrennt geschrieben wurde, von einem Zivilstands-
beamten des Kreises Brig ohne irgendwelche Begründung in Inalbon ab-
geändert und daß diese letztere Schreibweise dann vom Zivilstandsamt 
Eggerberg übernommen worden ist; 
Eingesehen, daß die beteiligten Namensträger auf die Getrennt-
schreibung ihres Namens Anspruch erheben und in der Lage sind, diesen 
Anspruch durch amtliche Ausweise zu belegen; 
Eingesehen, daß der Familienname In-Albon sowohl im Büchlein 
der Walliser Familiennamen, Ausgabe 1898, wie im Familiennamenbuch 
der Schweiz, Ausgabe 1940, getrennt geschrieben ist; 
Eingesehen, daß es ein Gebot des öffentlichen Interesses ist, die 
Rechtschreibung dieses nunmehr veränderlich und unsicher gewordenen 
Familiennamens ein für allemal festzusetzen; 
Eingesehen, daß das Gesuch von allen beteiligten Namensträgern 
gestellt wird, daß somit von einer öffentlichen Untersuchung abgesehen 
werden kann; 
In Anwendung des Art. 25 des Zivilstandsdekretes vom 31. Mai 
1954; 
Auf Antrag des Justiz- und Polizeidepartementes, 
beschließt: 
Der Familienname In-Albon alias Inalbon wird in den öffentlichen 
Registern und Dokumenten In-Albon, d. h. getrennt geschrieben. 
Das Justiz- und Polizeidepartement wird mit der Ausführung dieses 
Beschlusses beauftragt. 
Also beschlossen im Staatsrate zu Sitten, am 12. Februar 1960. 
Der PRÄSIDENT DES STAATSRATES: 
(gezeichnet: Dr. Oskar Schnyder) 
DER STAATSKANZLER: 
(gezeichnet: N. Roten) 
NB: Für genau, dem Original gleichlautende Abschrift zeichnet 
der Initiant: I n - A l b o n Karl, Beamter SBB, Hofjistraße 28, Brig. 
